
Fürbitten

Gott, unser Vater, Josef Freinademetz hat sich so auf deine Botschaft eingelassen, dass er zum 
sichtbaren Zeichen deiner Liebe und Gnade werden konnte.

P. Freinademetz sagte mit aller Konsequenz: „Ich liebe die Chinesen!“

Herr, hilf den bedrängten Christen Chinas, das Befreiende in deiner Botschaft zu erkennen.

P. Freinademetz lernte, Kultur, Sprache und Gewohnheiten des chinesischen Volkes zu achten und zu 
schätzen.

Herr, lass uns nie vergessen, dass die Menschen, die heute aus aller Herren Länder zu uns 
kommen, ihre Würde haben und wie wir auch Deine Kinder sind.

P. Freinademetz suchte in schwierigen Situationen Kraft im Gebet.

Herr, schenk’ den Entscheidungsträgern in Kirche und Staat die Gnade, in ihrem Tun nach 
deinem Willen zu fragen.

P. Freinademetz verbrauchte seine letzten Kräfte in der Sorge um kranke Menschen.

Herr, gib den Angehörigen und Freunden der Kranken, Alten und Leidenden die Kraft, in Geduld 
und Liebe für sie da zu sein.

P. Freinademetz war jahrelang allein als Wandermissionar unterwegs.

Herr, hilf den vielen Menschen, die unter Einsamkeit leiden, in deiner Botschaft Trost und Kraft 
zu finden.

P. Freinademetz redete und träumte viel vom Himmel.

Herr, lass uns in der Hektik unserer Zeit nie vergessen, dass unser Leben auf mehr angelegt ist 
als auf die Jahre in dieser Welt.

Herr, unser Gott, danke für diesen Menschen, der uns zeigen kann, was deine Gnade vermag. 
Amen.

Guter Gott, im Heiligen Josef Freinademetz ist Deine alle Grenzen überschreitende väterliche Sorge und
deine Geborgenheit schenkende mütterliche Liebe zu uns erkennbar geworden,

Schenke uns die Gnade und die Kraft; dass auch durch unser Leben deine liebe spürbar wird. Darum 
bitten wir durch Christus unsern Herrn. Amen


